
Jahrgang 24, Herzberg (Elster), 6. Februar 2019, Nummer 2

Amtsblatt
für den Landkreis Elbe-Elster

Amtliche Bekanntmachungen des Landkreises Elbe-Elstern
Veröffentlichung der in der 23. Sitzung des Kreisausschusses am 28.01.2019  
gefassten Beschlüsse bzw. des wesentlichen Inhalts der gefassten Beschlüsse

A) in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
Beschluss Nr.
BV-695/2019

Vergabe Bauleistung Ausbau Verbin-
dungsstraße Birkwalde - Babben; Kreis-
straße 6229, Abs. 030 - 1. BA und 2. BA

Beschluss:
Das Amt für Kreisentwicklung des Landkreises Elbe-Elster 
schlägt dem Kreisausschuss vor, den Auftrag zur Ausführung 
der o. g. Baumaßnahme an die Firma Matthäi Bauunternehmen 
GmbH & Co.KG, Bergmannstraße 8, 01983 Großräschen - OT 
Freienhufen zum Angebotspreis unter Berücksichtigung des 
technischen Nebenangebotes und 1 % Nachlass nach rechne-
rischer Prüfung in Höhe von 2.194.343,30 € Brutto zu erteilen.

Beschluss Nr.
BV-696/2019

Vergabe Bauleistung Ausbau Verbin-
dungsstraße Zeischa - Bad Liebenwerda; 
Kreisstraße 6210, Abs. 070 - Los 1 (Stra-
ßenbauarbeiten)

Beschluss:
Das Amt für Kreisentwicklung des Landkreises Elbe-Elster 
schlägt dem Kreisausschuss vor, den Auftrag zur Ausführung 
der o. g. Baumaßnahme an die Firma Matthäi Bauunternehmen 
GmbH & Co.KG, Bergmannstraße 8, 01983 Großräschen - OT 
Freienhufen zum Angebotspreis zu Los 1 und Berücksichtigung 
von 3 % Nachlass nach rechnerischer Prüfung in Höhe von 
893.628,07 € Brutto zu erteilen.

B) in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
Beschluss Nr.
BV-694/2019

Erwerb des bebauten Grundstückes in 
der Gemarkung Gröden, Flur 18, Flur-
stück 108, gelegen in 04932 Gröden, Alter 
Schachtweg 1 von der Verkehrsmanage-
ment Elbe-Elster GmbH

Beschluss:
Der Kreisausschuss beschließt den Erwerb des bebauten 
Grundstückes in der Gemarkung Gröden, Flur 18, Flurstück 108 
von der Verkehrsmanagement Elbe-Elster GmbH.

Beschluss Nr.
BV-698/2019

Abschluss eines Vergleichs in einem In-
solvenzverfahren zur Betreibung einer 
Asylbewerberunterkunft

Beschluss:
Der Kreisausschuss beschließt den Abschluss eines Vergleichs 
in einem Insolvenzverfahren zur Betreibung einer Asylbewerbe-
runterkunft.

Ende der Amtlichen Bekanntmachungen des Landkreises Elbe-Elster

Das nächste Amtsblatt erscheint am 20. Februar 2019.

Abgabetermin für Veröffentlichungen ist der 15. Februar 2019,  
bis spätestens 10 Uhr beim Landkreis Elbe-Elster, Presse-
stelle, Ludwig-Jahn-Straße 2 in 04916 Herzberg. 

E-Mail: amtsblatt@lkee.de
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Ende der Bekanntmachungen anderer Behörden und Verbände

Ausschreibung Jagdverpachtung
Die Jagdgenossenschaft Lindthal-Rehain schreibt den Jagd-
bezirk Rehain mit einer bejagbaren Fläche von ca. 650 ha ihres 
gemeinschaftlichen Jagdbezirkes zum 01.04.2019 als Hoch-
wildrevier für 12 Jahre zur Verpachtung aus. Das Revier be-
findet sich im Landkreis Elbe-Elster in der Gemeinde Massen-
Niederlausitz und entspricht im Wesentlichen der Gemarkung 
Rehain. Der Waldanteil beträgt ca. 88 % und die landwirt-
schaftlich genutzte Fläche ca. 12 %.
Die Jagdgenossenschaft biete neben der gesamten ausge-
schriebenen Fläche auch die Verpachtung des Reviers in zwei 
Jagdbögen von je ca. 300 ha an.
Angebotsanforderungen:
-> schriftlich unter Angabe des Namens, der vollständigen 

Adresse, Telefonnummer und E-Mail-Adresse des/der Bie-
ter

-> Angabe der gewünschten Pachtfläche von der ausge-
schriebenen Fläche in Hektar (ca.)

-> Angabe des Pachtpreis Euro/Hektar (ohne MwSt.)
-> Nachweis der Pachtfähigkeit durch Vorlage einer Kopie 

des Jagdscheins
-> eindeutige Erklärung zur Wildschadensregulierung an 

land- und forstwirtschaftlichen Kulturen
-> Unterschrift/-en des/der Bieter

Vergabebedingungen:
Die Vergabe erfolgt an Bieter, deren Hauptwohnsitz sich nicht 
mehr als 40 km Luftlinie vom ausgeschriebenen Jagdbezirk 
befindet. Die Jagdgenossenschaft behält sich die Zuschlags-
erteilung ausdrücklich vor und ist weder an ein Höchstgebot 
gebunden noch zur Zuschlagserteilung verpflichtet. Die Ver-
gabe erfolgt in der nächsten Genossenschaftsversammlung, 
deren Termin im Amtsblatt des Amtes Kleine Elster bekannt 
gegeben wird.

Ihr Angebot senden Sie bitte bis zum 01.03.2019 (Postein-
gang) an die

Jagdgenossenschaft Lindthal-Rehain,
c/o Jagdvorsteher K.-H. Löchel,

Dorfstr. 10 in 03238 Massen-Niederlausitz OT Lindthal

Vorab wird die Übersendung einer Kopie des Angebots an die 
E-Mail-Adresse jagdgenossenschaft.lindthal-rehain@web.de 
erbeten.

Für Rückfragen oder Terminvereinbarung zur Revierbesichti-
gung kontaktieren Sie uns bitte ausschließlich per E-Mail.

Rico Erbe
i. A. Vorstand der Jagdgenossenschaft Lindthal-Rehain


